
Ein Fest für Steirer in Not 

 

Benefiztage „Wir für Dich“ in Hofkirchen brachten mehr als 38.000 Euro. 

„Wir für Dich“ ist das Motto der Benefiztage in Hofkirchen, die heuer schon zum siebenten 

Mal vom USV Hofkirchen durchgeführt wurden. Bei strahlendem Herbstwetter konnten allein 

am Sonntag mehr als 1.000 Besucher begrüßt werden. 

Der Höhepunkt fand in der Halbzeitpause des Derbys Hofkirchen gegen Schönegg statt. 

Fallschirmspringer landeten am Fußballfeld und überbrachten zwei Schecks, die von 

Alexander Gaugl, einem der Hauptsponsoren, überreicht wurden. Einen Scheck über 8.000 

Euro erhielten Eva Brenner und ihr Sohn Sebastian. Der zweite 8.000 Euro-Scheck ging an 

Ottilie Goger und ihren Sohn Jonas Karl Glössl. Beide Frauen haben nach dem Tod ihres 

Lebenspartners alleine für ihre kleinen Söhne und ein Haus zu sorgen. Nach der 

Endabrechnung wurde eine weitere Scheckübergabe durchgeführt. An sechs Familien und 

Organisationen konnten 22.071,60 Euro übergeben werden. Gespendet wurde unter anderem 

an MOKI Steiermark - Mobile Kinderkrankenpflege, die Herzkinder Österreich und die 

Chance B. Somit beträgt das Gesamtergebnis in diesem Jahr 38.071,60 Euro. Wieder ist es 

gelungen unbürokratische Soforthilfe an Menschen zu leisten, die durch Krankheit, Unfall 

oder durch andere Schicksalsschläge finanziell in Not geraten sind. 

Das Organisationskomitee bedankt sich bei allen Sponsoren und bei jedem der rund 130 

freiwilligen Helfer, die trotz des großen Besucherandrangs für einen reibungslosen Ablauf 

gesorgt und zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. 

Der Dank gilt auch allen Beteiligten, die einen Programmpunkt gestaltet haben, bei den 

Musikgruppen, die für Stimmung gesorgt haben, bei der Marktmusikkapelle Kaindorf, den 

Tänzern aus der Region, beim Modellhubschrauber-Staatsmeister, den Fallschirmspringern, 

bei den Fußballteams und natürlich auch bei allen Besuchern. Die BenefizTage waren ein 

schönes Fest im Sinne der Menschlichkeit und dem Zusammenhalt in der Region, gemäß dem 

Motto „Wir für Dich“. 


